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Wolfgang Fasel, 
Eschen/Schaan t 
Jn seinem 45. Le­
bensjahr wurde am 
Dienstag unser lie­
ber Mitbürger Wolf­
gang Fasel mitten 
aus dem Leben ge­
rissen. Den trauern-' 

j den Hinterbliebenen 
» gilt in den schweren 
j Stunden des Ab-
) schieds und der Trauer unsere Anteilnahme. 
I Die Abdankung findet morgen Freitag in 
j Schaan statt, die Urnenbeisetzung erfolgt im 

engsten Familienkreis. Ein Nachruf folgt. 

5 0  JAHRE BERGRETTUNG 

i Kletterkurs 
i 

Unter der Leitung von Martin Jchle fuhren 
I 1967 acht Mitglieder der «Liechtenstein!-'' 
j sehen Bergrettung» ins Berner Oberland, 
j Unter ihnen Rosmarie Frick aus Schaan als 

einzige Frau. Sie alle nahmen teil an einer 
Fels- und Gletscherausbildung, die durch 

I Bergfiihrer aus Meiringen organisiert wur­
de. Die Grundvoraussetzungen fürs Klet­
tern und für Hochtouren wie Seilknoten und 
Anseiltechnik sassen bereits und so stand 
dem aktiven Klettern in Fels und Eis nichts 
entgegen. Rosmarie sind besonders die Ab­
seilübungen in überhängenden Felswänden 
in deutlicher Erinnerung geblieben. Höhe­
punkt des Ausfluges war eine zweitägige 
Klettertour im Gebiet der Engelhörner mit 
Übernachtung in der damals noch nicht be­
warteten .«Engelhorn-Hütte». Der Kurs war 
eine Mord's-Gaudi, wobei die Abende an­
strengender waren als die Touren selbst. 
Auch nach der Woche im Berner Qberland 
blieb ein Teil der Gruppe zusammen und 

I verbrachte noch viele gemeinsame Wochen-
i enden in unseren schönen Bergen. 

Alles Güte zum Geburtstag! 
Margrith Oehry-Spalt feiert heute ihren 80. Geburtstag 

RUGGELL - Unsere allerfierzlichs-
ten Glückwünsche gehen heute 
nach Ruggell, wo an der Unter­
dorfstrasse 7t Margrith Oehry 
ihr 80. Wiegenfest feiert. 

' Eva Baum 

Margrith Oehry-Spalt ist in Rug­
gell, an der Rotengasse, zusammen 
mit zwei Schwestern und vier Brü­
dern aufgewachsen. Der Vater war 
Landwirt, und nach der Schule 
musste sie auf dem Acker mithelfen 
und hat dort manches Mal ge­
schwitzt. erzählte sie lachend. Als 
Zustupf zum schmalen Verdienst 
betrieb der Vater nebenbei eine 
Schnapsbrennerei. Die Jubilarin 
schaut auf ein arbeitsreiches Leben 
zurück. 1953 starb die Mutter viel 
zu früh. Sie erzählte von der Krank­
heit des Vaters und seiner Abnei­
gung zum Spital, weshalb ihn die 
Familie zu Hause pflegte. Dabei 

Heute feiert Margrith Oehry-Spalt 
in Ruggell ihren 80. Geburtstag. 

spielte die Schwarzwälder Uhr im  
Wohnzimmer eine wichtige Rolle. 
Der Ruf des .Kuckucks beruhigte 
jeweils den Vater, machte ihn 
ulücklich, zu Hause zu sein. Wäh­

rend vier Jahren arbeitete Margrith 
in der Spinnerei Acbi in Sennwald. 
Dort war sie eine gefragte und be­
liebte Mitarbeiterin. 

Ihren zukünftigen'Ehemann Edu­
ard kannte Margrith von Kindes­
beinen an, aber während eines 
Dorffestes funkte es so richtig und 
1955 wurde geheiratet. Das junge 
Paar zog in das Elternhaus von 
Eduard, eines der ältesten Gebäude 
in Ruggell, wo die Jubilarin noch 
heute wohnt. Inzwischen wurde das 
Haus renoviert und modernisiert. 
Margrith zeigt auf die imposante 
über 100 Jahre alte Linde neben 
dem Haus, die der Grossvater ihres 
Mannes gepflanzt hatte. Diese Lin­
de, erzählte sie, stand damals als 
junges Bäumchen vorder 1900 ab­
gerissenen Fridolinskapelle. Als die 
Linde gleichzeitig gefällt werden 
sollte, verhinderte er dies, indem er 
den Baum neben seinem Haus ein­
pflanzte. Auch Margriths Mann 

war Landwirt. Es wurde Viehhal­
tung und Landwirtschaft betrieben, 
Kartoffeln. Mais und vieles mehr 
angepflanzt. Nebenbei arbeitete er 
auf" dem Bau. Bald kamen für Mar­
grith Mutterpflichten dazu, drei 
Töchter und zwei Söhne erfreuten 
ihr Dasein. Vor 20 Jahren starb ihr 
Mann an einem Herzinfarkt. Heute 
ist sie stolze Grossmutter von sechs 
Enkelkindern. Die Familie kommt 
oft zu Besuch, vor allem eine Enke­
lin vergissl nie vorbeizuschauen, 
wenn sie von der Haushaltschule 
kommt. Einen grossen Stellenwert 
haben die Frühlings- und Herbstfe­
rien mit den Senioren im Bregenzer 
Wald oder im Montafon. Auch 
Fernsehen. Lesen, Stricken und 
Kochen gehören zu ihren Lieb­
lingsbeschäftigungen. Wi r  wiin-
schcji der Jubilarin an ihrem Ehren­
tag ein frohes Fest und für die Zu­
kunft Gesundheit und Gottes Se­
gen. 

Beckenboden-Power 
für die Frau 
S C H A A N  - Der Kurs zeigt, wie 
man eine dynamische' Beckenbo­
denmuskulatur aufbaut und kondi­
tioniert. Dieses Training beruht 
nicht nur einseitig auf Kräftigung, 
sondern ebenso auf Beweglichkeit 
und Koordination. Erst wenn der 
Beckenboden elastisch ist, werden 

wir in der Lende und im Kreuz so 
richtig weich und' elastisch. Au f  
diese Weise kann man Schmerzen 
im Rücken, in den Hüftgelenken 
und Schultern wirkungsvoll ver­
meiden. Ebenso wird die Lage der 
Organe und ihre Funktion verbes­
sert. 

Franklin-ldeokinese ist ein g-anz-
heitliches Bewegungstraining, ver­
hilft zu einem neuen Kürpergefiihl 

und ist leicht anwendbar im Alltag. 
Wi r  arbeiten u.a. mit Musik, Thera-
bändern und Bällen. Ein Training 
für die Rückbildung, zum Vorbeu­
gen von Haniinkontinenz, aber 
auch zur Verbesserung von Kraft. 
Beweglichkeit und Haltung in je­
dem Alter. Inhalt«?: Zusammenhän­
ge und Schwerpunkte wie Becken­
muskulatur - Beckenorgane - Bän­
der, Bindegewebe werden in jedem 

Kurs neu gesetzt. Jede Folge kann 
einzeln belegt werden. Der Kurs 
759 unter der Leitung von Elisa­
beth Jörin beginnt am Mittwoch, 
den 25. August um 9.45 Uhr im 
Haus Stein-Hgerta in Schaan. 

Anmeldung und Auskunft bei 
der Erwachsenenbildung Stein-
Egerta in Schaan. Telefon 232 4K 
22 oder per E-Mail infoC^stein-
egerta.li. (Fing.) 

Sommeraktion: Liechtenstein entdecken 
Mi t  dem Volksblatt Liechtensteiner Unternehmen besuchen 

SCHAAN - Anmelden und ent­
decken - das ist das Motto für 
die Volksblatt-Sommeraktion, 
bei der Sie ab dem 3. August 
dabei sein und Liechtenstein 
von einer anderen Seite kennen 
lernen können. 

• Cornelia Hafer 

Wollten Sie schon immer wissen, 
wie die Lündlc-Mileli hergestellt 
wird, die kürzlich mit einer Gold­
medaille ausgezeichnet wurde? 
Möchten Sie hinter die Kulissen 
des Kunstmuseums schauen? Oder 
interessiert es Sie, wo heimisches 
Holz verarbeitet wird? Wie wiirs 
mit einer Weindegustation in der 
Hofkellerei oder einem Treffen mit 
Regierungschef Otmar Hasler? A l l  
das und noch viel mehr ermöglicht 
Ihnen das Volksblatt zwischen dem 
3. und 13. August. 

Der Startschuss zur Volksblatt-
Sommeraktion fäl l t  am Dienstag, 
3. August um 9 Uhr  bei der Menü 
Service AG in Nendeln, wo La­
gerräume, Anlieferung, Külilräu-
me und Produktionsküche besich­
tigt werden können und an-

Am 5. August können Sie mit dem Volksblatt die Hofkellerei besuchen. 

schliessend ein Bruneh auf dem 
Programm steht. A m  Mit twoch, 4. 
August, öffnet der M i l chho f  in 
Schaan ab 9.30 Uhr die Türen für 
Sie und zeigt Ihnen, wo die goldi­
ge Mi lch hergestellt wird. Eine 
Führung mi t  anschliessender 
Weindegustation in der Hofkelle­
rei ist für den Donnerstag, 5. Au­
gust ab 16 Uhr vorgesehen und 

am Freitag gehts ins Kunstmu­
seum in Vaduz. 

Den Auftakt zur /weiten Woche 
macht die Keramik Schädler in 
Nendeln am Dienstag, 10. August 
ab 9.30 Uhr. A m  Mittwoch erwartet 
Sie Regierungschef Otmar Hasler 
im Regierungsgebäude in Vaduz 
um 9.30 Uhr und donnerstags gehts 
ab 16 Uhr zum Frömmelt Holzbau 

in Schaan. Den Abschluss macht 
am Freitag, 13. August. 14 Uhr, die 
Inficon Balzers. 

Damit Sie bei diesen interessan­
ten und lehrreichen Besichtigungen 
dabei sein können, müssen Sie ein­
zig den untenstehenden Anmclde-
talon ausschneiden und an die 
Volksblatt-Redaktion schicken. Wir  
freuen uns auf Sie! 

VOLKSBLATT-SOMMERAKTION 
ENTDECKEN SIE LIECHTENSTEIN MIT DEM VOLKSBLATT 

j Ich will dabei sein bei: (bitte ankreuzen) 
O Dienstag, 3.8., 9 Uhr: Menü Service AG, Nendeln 

i Q Mittwoch, 4.8., 9.30 Uhr: Milchhof Schaan 
| O Donnerstag, 5.8., 16 Uhr: Hofkellerei Vaduz, mit Degustation 

(Unkostenbeitrag von Fr. 10.-) 
j O Freitag, 6.8., 10 Uhr: Kunstmuseum Liechtenstein, Vaduz 
; O Dienstag, 10.8., 9.30 Uhr: Keramik Schädler, Nendeln 
i O Mittwoch, 11.8., 9,30 Uhr: Regierungsgebäude, Vaduz 

O Donnerstag, 12.8., 16 Uhr: Frommelt Holzbau, Schaan 
O Freitag, 13.8., 14 Uhr: Inficon, Balzers 
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TALON SCHICKEN AN: 
LlECHT. VOLKSBLATT, ZOLLSTRASSE 13, 9494 SCHAAN 
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